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Aufgabe 3: Logik

Beschreiben Sie die folgenden Begri�e in eigenen Worten:

� Syntax

� Semantik

� Repräsentation

� Darstellung

� Interpretation

Wie hängen obige Begri�e voneinander ab?

6 Punkte

Aufgabe 4: Semantische Äquivalenz

Gegeben sei eine Menge von Elementaraussagen A, sowie die Menge der aus A
bildbaren Booleschen Terme TA. Beweisen Sie, dass für jeden Booleschen Term
T aus TA gilt:

(a) T ∧ ¬T ≡ 0

(b) T ∨ ¬T ≡ 1

(c) 0 ∧ T ≡ 0

(d) 1 ∧ T ≡ T

8 Punkte

Aufgabe 5: Syntaktische und semantische Ebene

Gegeben seien die Menge von Elementaraussagen A = {A,B, C} und die fol-
genden Booleschen Terme:
T1 := (A ∧B) → C
T2 := (A → B) → (A → C)

Zeigen Sie die semantische Äquivalenz von T1 und T2 über A

(a) auf syntaktischer Ebene (durch Termumformungen, wie im Skript mit Be-
gründungen für die einzelnen Schritte).
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(b) auf semantischer Ebene (durch Wahrheitswertetabellen)

Hinweis:
Neben den semantischen Äquivalenzen aus dem Skript dürfen auch die Äquiva-
lenzen aus Aufgabe 4 und die Äquivalenzen 1∨T ≡ 1 und 0∨T ≡ T verwendet
werden. 6 Punkte
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